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Oernser. —- Der häckselmeister 
, Urban, dem der Arm zerieyt und im 

städrischen Krankenhaufe abgenom- 
men sivurde. ist infolge des Entwer- 
lW an her-schwache gestorben. 

Der sriihere hannover’sche Staats- 
mini er Frhr. v. Hodenberg ist aus 
dem tammgut der Familie Dude- 
mlihlen im Alter von 81 Jahren ge- 
siordem 

Bernstein. — Dem Fräulein 
Anna Leopold ist am Geburtstage 
der Kaiserin die Rathe Kreuzmedaille 
ais-lasse verliehen worden. Die De- 
Ivrirte hatte im Jahre 1876 einen 

grauenverein hier begründet« dessen 
orsisende sie bis jetzt ununterer- 

chen gewesen ist. 
Eberslvaldr. — Der Hilfs- 

dremser Karte wurde aus dem Stadi- 
dahnhos von den Rädern eines Zuges 
er rissen unid getödtet. Tinsterwaldr. — Die durch 
Verse-sung des technischen Lehrers 

;- 
« 

assenstein an die landwirihschastliche 
ule zu Bojanowo freigervordene f Lehrerstelle an unserer Realschule ist 

nunmehr nach halbjähriger Valanz 
I durch Oberlehrer Bach belegt worden. 

Ein Schadenseuer entstand im 
Trockenraum der Zigarrensabril von 
Mariini in der Leipziger Straße. 
Dul- Feuer ist allem Anschein nach 
durch Selbstentzündung entstanden. 
Der Schaden ist sehr beträchtlich 

Landgberg a. W.——Der hie- 
sige 34Jahre alte Bahniviirier Linde 
wurde auf der Ostbahn von einem 
Güterznae überfahren und getödtet 

Das Karl Kernein’sche Gut im 
nahen Lorenzdvrs ging zum Preise 
von 150,000 Mark an den Parzellirers 

« Ledh von hier über, der es sofort an 
den Gutsbesitzer Sasse in Lorenzdors 
weiter verkaufte. 
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der Nähe unserer Stadt die Auswa- 
lerin Winkel aus Goßmar ertrunten 
aus dem Gofzmarer Fluß gezogen. 
Jedenfalls hat die alte Frau sich wol- 
len die Hände reinigen, ist dabei in's 
Wasser gestürzt und ertrunten. 

Dem Kircheniilteftem Großgiirtner 
Gottlob Lehmann zu Groß-Kraus- 
nigt im Kreise Luctau ist das Allge- 
meine Ebrenzeichen verlieben worden. 

Provinz Istprniem 
Königs-berg. Eine neue 

Kirche solt im Norden unserer Stadt, 
und zwar in der Villentolonie Ma- 
raunenhos, errichtet werden. Zwischen 
der Leitung der Terraingefellschaft 
Oberteich-Maraunenhof und der Ver- 
tretung der Iragheuner Kirchen- 
gemeinde ist ein Vertrag zu Stande 

etommen, durch den der Gemeinde 
auland auf dein Ottotarplatze un- 

entgeltlich überwiesen wird. DerPlatz 
lie r in der Nähe der Stadtaärtnerei. Dialla —- Ein Theil der Ort- 
chaft Kosten ist niedergebrannt. Als 
te Dorfbetvohner mit der Kartoffel- 

ernte beschäftigt waren, brach Mit- 
tago auf einer Besitzung Feuer aug. 
Der sturmartige Wind übertrug in 
turzer Zeit die Flammen von einem 
Gebäude auf das andere. Da fast 
octehiiuser mit Stroh gedeckt sind. 

t«ftand bald Flugfeuen An eine 
L schung des Brandes war einstwei- 
ien nicht zn denten, da das Feuer 
sich immer mehr augdehnte und in 
kurzer Zeit 10 Gebäude in Flammen 
standen. Alle Getreidedorräthe sind 
mit den Gebäuden vernichtet. 

Goldap. —- Vor Kurzem sind 
auf dem Gute Kosaeten sämmtliche 
Wirtlyfchaftsgebiiude niedergebrannt. 
Das Wohnhaus und ein Schweine- 
stall wurden gehalten. 

Frost-z Ziehens-m 
Regierungs-roth Dr. Schulz von 

der hiesigen Königlichen Re ierung 
nach setyoerem Leiden im. gieftgen 

tadtla areth an den Folgen einer 
Operati n geftorden. 

Dirscha —- Vor Kurzem 
wurde in Altselde der Bodenarbeiter 
Karau beim Rangiren vom Trittbrett 
eines Waggons erfaßt und so schwer 
verletzt, daß er nach turzee Zeit starb 

Vor Hurzem ist auf dem Bahnhof 
Warlubien der Hilfsbremfer Hart- 
sieht aus Bromberg überfahren und 
sofort getödtet worden. Hartfiehl 
stand im Alter bon 33 Jah en. 

Dt. Ehlau. —- Jm eserichsee 
den Tod esucht und gefunden hat 
das Dientmädchen Maeie Prang des 
Gattwirths Beim-. 

Ko itz. —- Bürgermeister a. D- 
Miihlra t ist in Grünthal bei Fran- 
lensetde im Hause seines Sohnes ge- 
storben. 24 Jahre lang, vom Mai 
1869 bis dahin 1893 hat er die Ber- 
waltung der Stadt Konih geleitet. 

Neumart. —--«— Zum Bau einer 
Kleinbahn von Neumart nach Löbau 
hat die Ostdeutsche Kleinbahngesell- 
schast Lenz u. Co. einen Plan ausge- 
arbeitet, wonach die neue Bahn als 
Fortsetzung derEisenbahnstreeleLöbausi 
Zasonjlowo gedacht ist und von Zo- 
jonslotvo über Linnowiß, iiber Til- 
litzten im Beraeinschnitt von Parol- 
cowo nach Neumarl führt. Die 
Strecke märve 13 Kilometer lana wer- 
den und etwa 900,000 Mart koste-n. 

pro-tu Pole-. 
Gosiyn —- Dic vier Häuser des 

banuntetnehmers MiFei Michalsti 
sind im gerichtlichen wangsvertaui 
an den Bahnmeister a. D· Ezech, den 

nler Julius Langner, sätnmtlich 
« I- 

q wcjostym und den Rentiet Contr- 
» 

in Liisa übergegangen. » 

Gräs. — Lehrer Fr. Peßelt aus 
Uzciencice seierte sein 50jiihriges 
Amtsjubiliium 

Kempem —- an Tetlinow hiesi- 
en Kreises hat ein Brand das mas- 

IWe Stallaebiiude und einen Schup- 
pen des Wirthej Kolodzej einge- 
iischert. Außer Futtervorriithen find 
auch acht Schweine sowie zahlreiche 
Acker eräthe mitverbrannt. Mit knap- 
per Both gelang es dem im Stalle 
schlafenden Hütejungen sich zu retten. 

Krotoschim —- Der Wirth 
Gustav Sperling aus Ellerode fiel 
beim Laden des Holzes so unaliicklich 
von dem Wagen, daß er sich einen 
Rippenbruch zuzrg 

Gnesen. —- Die ca 225"Mor- 
gen große Vesitzung zu Schönbrunm 
die über 40 Jahre im Besitz des Ge- 
meindevorstehers Enuard Magens 
sich befand, hat das Landwirthschaft- 
liche Ansiedelungsbureau Moritz 
Friedländer in Bromberg angetaust. 

Ein »schwerer Junge« ist der erst 
23 Jahre alte Knecht Marx in Orch- 

«heim, der trotz seiner Jugend neben 
»verschiedenen Gesängnißitrasen schon 
sdreimal mit mehreren Jahren Zucht- 
»haus bestraft worden ist. Er hatte in 

Orchheim dem Manier Fichte ein 
Fahrrad gestohlen und damit das 
Weite gesucht. Der Dieb erhielt ein 
Jahr Zuchthaus. 

» Ein schrecklicher Unglücksfall neig- 
nete sich im Pslegewohnhause der 
Vrooinzialerrenanstalt Dzictonka. 
Die Frau des Pslegers Duszinsti 
sachte Herdseuer mit Petroleurn an, 
wobei die Petroleurntanne explodirte 
und die Kleider der Frau Feuer fin- 
gen. Jn ihrer Angst stürzte sich die 
Bedauernswerthe aus dem -enster 
und blieb mit schrecklichen tand- 
wunden bedeckt todt am Erdboden 
liegen. 

Inst-I III-m 
S t e t t i n. — Tödtlich verunglückt 

ist der seitens der ».Hedwigshtitte« in 
HGraboto beim Kohlenlöschen beschäf- 
tigte 57 Jahre alte Arbeiter Ludwig 
Asmuk Er wurde durch den Stoß- 

»eines zur Koblenförderung dienenden 
eisernen Kastens in den Raum eines 
großen Kohlendampsers geschleudert, 

;erlitt einen Genickbruch und starb als- 
bald. 

Vor Kurzem wüthete in der Deut- 
schestraße 43 ein gewaltiger Brand, 
der erst nach stundenlanger Arbeit der 
Feuerwebr gelöscht werden tonnte. Es 
brannte der Dachstuhl des dortigen 
Fabritgebäudes, in dem sich ein gro- 
ßes Lager von Stabhölzern befand. 

Jm Krankenhause gestorben ist der 
Kupferschmied Below, der auf dem 
Fredower Friedhofe am Grabe seiner 
Frau sich durch Lysol vergiftet hats 

Greifenhagen. —--- Vor Kur- 
«zem brannte in Kronbeide das neue 

massive Wobnaebäude des Bauunter- 
nebmers Lorenz Kolbe bis auf die 
Umfassungsmauern nieder. Gerettet 
wurde so gut wie nichts. 

» Vor Kurzem ist das Wobnbaus des 
Besitiers Rogow in Neu-Samari) bei 

Gzeisenbagen ein Raub der Flammen 
geworden. 

fee-ins zchcesstkgocleQ 
K i e l. —- Medizinalrath Proseffor 

Dr. Lexer in Königs-zerg, der auf 
Vorschlag der hiesigen medizinischen 
Fakultät an Stelle des Geheimrathg 

Prof. Dr. helferich nach Kiel berufen 
worden ist, bat sich bereit gezeigt, dem 

Rufe Folge zu leisten. Professor 
Lexer wird sein Kieler Lehramt schon 
zu Beginn des neuen Semester-S über- 

nehmen. 
Altona. s— Die Thätigteit des 

Komites, das vor einigen Monaten 
zusammengetreten ist, um den Bau 
einer Kirche im Vorort Bahrenseld 
zu fördern, ist erfolgreich gewesen. 
Es find nicht allein 15,000 M. baares 
Geld zur Verfügung gestellt worden, 
sondern auch drei Bauplätze stehen 

»unter sehr günstigen Bedingungen zur 
zWabL 
; A n g e l n. —- Hosbesitzer Seebrandt 
Lzu Gundelsby bei Gelting verkaufte 
Jseine 150 Heitschefsel große, sich im 

zbesten Kulturzustand befindende 
iLandstelle mit vollem Beschlag, Jn- 
ventar und ganzen Ernte siir 125,000 
M. an die Höndler Philippsen:-Wees 
u. Co. 

kte-ins zchkeflem 
B r e s l a u. s- Die Straf-tammer 

verutheilte den katholischen Pfarrer 
Weniger aus Lamsdorf wegen Unter- 
schiagung von 24,800 Mark Pfarr- 
getdern Zu einem Jahr sechs Mona- 
ten Gefängniß. 

« 

Beu the n O.-S· —- Bor Kurzem 
fand im Hofe des Landgerichtes die 
Doppelhinrichtung der Mörder Roß- 
schlächter Liberta und Arbeiter Mol- 
tita durch Scharfrichter Schmied-Ber- 
lin stati. Beide Mörder wurden im 
Mai 1907 vom Schwurgericht Beu- 
then zweimal zum Tode verurtheilt 
wegen der Ermordung der Arbeiter 
Papism Brander und Brunner. 

Görlis. —- Hier ist dieser Tage 
der in Stuttgart tvohlltetannte Thea- 
terseiretiir und Bibliothetar Joh. Aug. 
Ed. Dittrich gestorben. Er war un- 

ter Direktor Theodor Brandt fast 20 
Jahre lang Setretär am Kurtheater 
in Berg und nachher am Residenzthea- 
ter und auch am Wilhelmatheater un- 
ter Direktor Martin Klein in Stutt- 
gart. 

L a u b a u. —- Jnnerhalb zwei Ta- 

gen haben in unserem Kreise drei grö- 
»ßere Brände stattgefunden So sind 
iin Scholzendors die drei Wirtbfchaf- 
ten von Dietrich, Geßner und« Müller 

Iniedergebrannt. Sämmtlichen Be- 
sitzern ist das ganze Mobiliar ver- 

sbrannt Zu derselben Zeit wurde in 
Schwerta das Besiythum des Arbei- 

ters Rückert eingeäschert. Hier hatte 
der eigene Sohn daSFeuer in böswilli- 

·ger Absicht angelegt, und am Morgen 
brannten in Heidersdors die Wirth- 
schaftsgebäude des Gutsbesitzers För- 
ster mit der gesammten Ernte nieder. 
Auch hier vermuthet man Brandftif- 
tung. 

pro-ins zahlen nnd Filiria-ein 
Jena. —- Vethastet wurde der 

,,Jenaifchen Zeitung« lzufolge Dr. 
Wernsdori. durch dessen Broschüre 
die Justiz im Großherzogthum heftig 
angegriffen wurde. 

Kalbe. — Der zweite Bürger- 

msister Ruthendorsf hatte im Krie- 
ge verein die Festrede beendet und 
das Kaiserhoch ausgebracht, als er 
neben seiner Gattin entseelt vom 

Stuhle sank. Der Arzt konnte nur 

noch feststellen, daß ein Herzschlag 
dem Leben des rüstigen Mannes ein 
jäbes Ziel gesetzt hatte. 

Lützen —- Die siebenjäbrige 
Tochter des Maurers Gentb jun. ift 
in Hobenlohe verbrannt. Sie tvar 
mit drei noch jüngeren Gefchrvistern 
in sder Wohnstube und hat wahr- 
scheinlich einem 5 Monate alten 
Säugling die Trinkflafche anwär- 
men wollen« wobei die Kleider vom 

Feuer erfaßt wurden. Da die Haus- 
thüre von außen verschlossen war, 
konnte das Kind nicht in«s Freie ge- 
langen. 

Miiblhausen. —·- Jrn Dorfe 
Kaisershagen sind kürzlich acht ge- 
füllte Schelmen und elf Stülle nie- 
dergebrannt. Ueber die Entstehungs- 
ursache ist noch nichts Sicheres fest- 
gestellt. Man vermuthet Brandstif- 
txing durch spielende Kinder. 

Querfurt. — Herr Landrath 
von Helldorsf überreichte in Gegen- 
wart des Obergeistlichen dem frühe- 
ren Orisrichter, Herrn Bille inOber- 
schmon, das diesem verliehene Allge- 
meine Ehrenzeichen. Herr Bilte ist 
24 Jahre Ortsrichter der Gemeinde 
Ober chmon gewesen. 

Roßlau —- Aus dem Tuch- 
mann’fchen Holzplatze wurde der Ar- 
beiter Jänicke beim Holztransportiren 
von einem Holzftamme so heftig ge- 
gen den Rospf getroffen, daß er so- 
fort todt war. 

Meissners Ins sehdacex 
Dortniund — Vor Kurzem 

wurde aus dem Steinplatz der Raus- 
rnanslehrting Wilh. Kämitter von 
einem Straßenbahnrvagen überfahren 
und ihm der rechteArrn zermalmt. 
Kamitter wollte während der Fahrt 
von einem Anhängewagen auf den 
Motorwagen übersteigen und tam 
dabei zu Fall. 

Mülheirn. —- Der Unterzahl- 
meister Helmrich machte aus dem 
Wohlthätigkeitsbazaar, der hier abge- 
halten wurde, seinem Leben durch ei- 
nen Schuß in die Schläfe ein Ende. 
Der Beweggrund zur That soll Ei- 
fersucht gewesen sein. 

Bad Oeynhausen. -— Unter 
äußerst zahlreicher Betheiligung der 

hiesigen Bürgerschaft sand die Ein- 
weihung der umgebauten und um 

mehr als das Doppelte erweiterten 
evangelischen Kirche statt. Die Weihe 
wurde durch den Generalsuperinten- 
denten vollzogen; die Fesipredigt hielt 
der evangelische Ortspsarrer Pastor 
TietzeL 

Redlinghausen. —- Jrn 
Hochlarmarl hatte der Arbeiter Ku- 
biack dem Arbeiter Ormann in der 
Trunkenheit ein Küchenmefser in die 
Brust gestoßen. Oxmann ist todt. 

kecke-durs. 
S ch w e r i n. Dass Fest der gol- 

denen Hochzeit feierte der Oberamt-z- 
richter a. D. Westphal, seit 1879 Eh- 
renbiirget der Haupt- und Residenz- 
stadt Schwerin. 

G old be r g. ---— Das 50-jährige 
Bürgerjubiläum feierte Herr Gärtner 
Kohl. 

Gu strow. — Unter dem Ver- 
dachte, größere Geldbeträge unter- 
schlagen und Wechselfälschungen ver- 

übt zu haben, wurde hier der Kauf- 
mann Paul Nectel in Haft genom- 
men. 

frei-ins Hans-ver nnd Brauchst-eig. 
H a n n o v e r. -— Der 16-jährige 

Sohn des Bäckertneisters Krollmann 
erschosz seine III-jährige Schwester mit 
einem Revolver. , 

Langenholzen. —- Vor eini- 
ger Zeit war Pastor v. Jhering hier 
einem Gauner zum Opfer gefallen, in- 
dem ihm der Schwindler unter der 
Bezeichnung eines »Attuars Otto« aus 
Alseld 40 Mart Gerichtstosten ab- 
nahm. Jetzt ist der Bursche in der 
Person eines Mechanikers Arnald er- 

mittelt, der in Hannover einem Ober- 
postsetretiir a. D. als Kranienwiirter 
20,000 Mart stahl und in Dresden 
verhaftet und jetzt nach Hannover 
transportirt ist« 

M i s b u r g. —- Eine gefährliche 
Messerstecherei fand in Misburg un- 

ter polnischen Arbeitern statt. Der 
Arbeiter Passack brachte zwei anderen 
Arbeitern, die ihm ausgelauert hatten, 

.-.——9-..—.————.—--.— -..... —-..,.« 

lebensgefiihrliche Stiche bei. Der eine 
wurde an der Lunge, der andere in 
der Herzgegend schwer verletzt. Wäh- 
rend die beiden dem Krankenhause 
eingeliefert wurden, wurde Passack 
verhaftet. 

Schwarmftedt. — Jm benach- 
barten Buchholz feierte der Lehrer a. 

D. Jlling feine goldene Hochzeit. Eine 
große Zahl von Verwandten und Be- 
kannten waren hergekommen, um dem 
Jubelpaare ihre Glücktvünsche zu 
bringen. Der Geistliche, Pastor Fünd- 
ling Schwarmstedt überreichte die 
dem Jubelpaare verliehene Ehestand?- 
medaille. 

« 

Omusrerk 
Oldenburg. ——— Der Großher- 

zog hat dem Werkmeister Küster in 
Oldenburg die ,,Medaille für Treue 
in der Arbeit« verlieben» 

Die Gastwirthschaft ,,Zur kleinen 
Station«, die am Friedhofsweg ge- 
genüber dem neuen Kirchhof gelegen 
ist, ift von dem jetzigen Inhaber, 
Herrn Pott, für 16,000 Mark gekauft. 

OefenspmuM 
D a r m ft a d t. —- Dem Hofreit- 

tnecht Karl Christ wurde das Dienst- 
ehrenzeichen für 25 Dienstjahre ver- 

lieben. 
Provinz Helferi. 

Kassel. —- Der allgemein be- 
liebte und verehrte ehemalige Real- 
gymnasialdirettor Dr. Wittich ist im 
67. Lebensjahre einem längeren Lei- 
den erlegen. 

Altenritte. —- Es brach bei 
dem Schreinermeifter Heinrich Sie- 
bert Feuer aus« Wohnhaug und 
Scheune wurden ein Raub der Flam- 
men. 

Bad Wildungen. —- Herr 
Geheimer Justizrath Klapp erlebte 
den Tag, an welchem er 40 Jahre lang 
ein und dasselbe Amt in demselben 
Orte bekleidete. 

Bischofferode. — Ein Scha- 
denfener hat hier die Anwesen der 
Landwirthe Steiner und Waßmuth 
nebft allen Vorräthen eingeäfchert. 

Breitenbach bei Bebra.—Das 

Fest des 5()jährigen Ehejubiläums 
eging in dem benachbarten Dorfe 

Meckbach das dortige Einwohnerpaar 
Johann Martin Holzhauer 

Fronhaufen -— Jn dem na- 

hen Lohra brannte das Wohnhaus 
des Haltestellenaufsehers Wißmann 
nieder. 

etwas-o passe-. 

Dresden. —- Der Senior der 
hiesigen Porzellanmaler Herr Eduard 
Hamann vmit seiner Gattin feierte 
die goldene Hochzeit. 

Blase w i H. -— Der Frau Ober- 
juftizrath Enzmann in Mascin ist 
der Siidonienorden verliehen worden. 

Coiditz. —— Dem Direktor der 
Landespflegeanftalt Coldiy, Geh. 
Mediznalrath Dr. med. Felgner, ist 
die erbetene Versetzung in den Ruhe- 
ftand bewilligt worden. 

Döbeln. — Kürzlich wurdean 
dem Bsahnhof Döbeln der Güter- 
schreiber Nagel beim Ueberfchreiten 
des Gleifeg von einem vorn Abwi- 
berg kommen-den Güterwagen erfaßt 
und tsdtlich überfahren. 

Glauchau. —- Zum Andenken 
an ihren oetstobenen Gatten, den 
Fabrikanten Teichmann in Glauchau, 
hat Frau Johanna Teichmann dem 
Rathe eine Stiftung von 10,000 Mk. 
als ,,Paul Teichmann-S»tiftung« 
überwiesen. 

H e r r n h u t. —- Die Weltfirma 
Abraham Dürninger Fe Co· in hie- 
sigem Ort konnte auf ein 160jähriges 
Bestehen zurückblicken 

K r i p pe n. — Die oldene Hoch- 
zeit feierte das Bienekfche Ehepaar 
und wurde bei dieser Festlichteit des- 
sen erstes Urentelchen getauft. 

EDITIONS- 
FrantenthaL —- Die goldene 

Medaille lwurde der Firma Maschi- 
nen- und Armaturen Fabrik vorm. 

Klein, Schanzlin ä- Becter für die auf 
der Jubläumgaugstellung zu Mann- 
heim ausgestellten Pumpen und Ar- 
inaturen verliehen. 

Hochspeyer. —— Hier versuchte 
der 14jährige Arbeiter Phil. Schuck 
auf einen schon in Bewegung befind- 
lichen Zug zu springen, stürzte aber 
ab und gerieth unter die Räder, die 
ihm über den Kopf gingen. Der Un- 
glückliche wurde sofort getödtet. 

Kaisers-lauterm —-—— Anlaß-- 
lich der Hochzeitsfeier des Hrn. Hugo 
Mauer wurde der gefammten Arbei- 
terschaft der Firma ,,Mat)er sc Hohn- 
fänger« in hochherziger Weise der dop- 
pelte Wochenlohn ausgezahlt 

Häuten-its Pater-h 
München. —- Die vierzehnjäh- 

rige Kindermörderin Jda Schnell hat 
gestanden, daß sie sechs der ihr anver- 
traut gewesenen kleinen Kinder durch 
Nadelstiche in den Hinterlon getödtet 
habe. Die jugendliche Mörderin wird 
zur Beobachtung ihres Geisteszustan- 
des in die Kreisirrenanstalt gebracht 
werden. 

Aitbling -—-·— Dem LiGeistlichen 
Rath und päpstlichen Kammerherrn 
C. W. Kaiser-, dem bekannten Förde- 
rer der Rafeisen-·Vereine, wurde die 
silberne Prinzregenten-Medaille ver- 
lieh-n. 

Zreinsheinn — Erhängt hat 
sich in Freinsheirn in seiner Woh- 
nung der 78 Jahre alte Winzer Jean 
sitndsvaten 

W Ni 
,, Der Lehmann muß krank sein!« 
»O nein; er erhält nur in nächster Zeit Besuch aus Oesterreich, und da 

übt er sich im Virginiarauchen.« 

Fürth. — Ein alter. würdiger 
Msilitiir ist in der Person des baheri- 
schen Hautmanns 1.Klasse, Herrn 
Friedrich Schrepfer, mit allen militä- 
rischen Ehren beerdigt worden« 

Lichtenfels. — Von einem 
großen Brandungliick wurde das Dorf 
Altenkundstadt heimgesucht. Es schlu- 
gen plötzlich aus einer großen mit Ge- 
treide vollgefüllten Scheune des Orfo- 
nomen Kern die hellen Flammen. Das 
Feuer verbreitete sich mit großer 
Schnelligkeit, so daß dreigroße Dop- 
pelscheunen, zwei kleinere Scheunen, 
die Mälzerei der Brauerei Leitheim 
und der Dachstuhl eines Wohngebäu- 
des dem verheerenden Elemente zum 
Opfer fielen. 

eKönigreich Yiirttemderg « 

Bettenhausen.—— Die 70jäh- 
rige Wittwe Rahm kam im Freien so 
unglücklich zu Fall, daß sie einen 
Beinbruch erlitt. 

U l m. —- Auf gräßlich-e Weise kam 
der 14 Jahre alte Bauernsohn Anton 
Junginger in Aufheim bei Neu-Uan 
um’s Leben. 

Weingarten. —" Hier wurde 
der berheiriathete Stationsdiener Jo- 
seph Klaß von hier wegen Sittlich- 
teitsverbreckxn festgenommen. 

D o r n h a n. — Der durch einen 
Sturz verunglückte« Stadttaglöhner 
Schober ist seinen Verletzungen erle- 
gen. 

Hor b. —- Leopold Stern in Det- 
tensee, welcher die goldene Hochzeit 
feierte, ist ini Alter von 78 Jahren 
gestorben- 

Leinze l l, O.-A. Gmiind. -—— 

Hier ist infolge Fahrlässiakeit das 

Doppelwohnhaus der Wittwe Has 
» 

bis auf den Grund niedergebrannt. 
Drohhecwgthmn Badea- 

Karlsruhe. —- Kijrzlich ist 
nach längerem Leiden der Großherz. 
Oberbaurath Friedrich Gernet im 
Alter von 66 Jahren gestorben. 

Blumenfeld. —- Der 17jäh- 
rige Robert Dor fiel beim Nußbrechen 
vom Baum in einen Lattenzaun, an 

dem er- sich förmlich aufspießte. Nach 
2 Tagen erlag der junge Mann sei- 
nen Verletzungen 

L a u t e n b a ch.—— Die Gemeinde- 
röthe Norbert Fies, Schotterwerk- 
besitzen und Jakob Haas, Kirchen-die- 
ner, wurden durch BezirtgrathS-« 
beschluß ihres Amtes enthoben. 

Murbach Randegg. -—Jn 
aller Stille feierte kürzlich der 91jäk1- 
rige Michael Maher in Murbachsein 
Wiegenfest. 

Norfingen. — Die 26 Jahre 
alte taubstumme Anna Steinle wurde 
von einein Güterzuge überfahren und 
getödtet. 

Etten-;othringen. 
Straßburg. —- Die sozialde- 

mokratische Freie Presse deckt angeb- 
liche Mtßkxandlungen der Aerzt.- in 
vder hiesigen Poliilinit für Ohren- 
traniheiten auf. Unter anderem soll 
der Direktor Professor Dr. Manassa 
einen jungen Mann, der si unge- 
schickt anstellte, durch Fautschläge 
in’s Gesicht mißhandelt haben. 

Jn Miilhausen wurde der 39 Jahre 
alte J. Würtz, von 15 Stichen in 
Kopf, Brust und Armen durchbohrt, 
ermordet. 

Straßburg — Der Ober- 
regierungsrath Pöhlmann in Straß- 
burg wurde zum Bezirtspräsidenten 
des Unterelsaß ernannt· 

Bolch«en. —- Ein Großfeuer 
krach in dem 1I,4- Kilometer von hier 
entfernten Walzwerte Samborn um 
5 Uhr Morgens aus. Der Schaden. 
der zwar durch Versicherung gedeckt 
ist, beläuft sich aus 100,000 Mark. 

Gehn-eilen — Die beidenJä.- 
;ger Britschu und Jehlen, die das 
sRentonire mit dem jungen Heller 
shatterh wobei dieser erschossen wurde, 

sind in das Untersuchungsgesängniß 
jvon Colmar eingeliesert worden« 

; Freie zieht-. 
Hamburg. — Der Reisende 

»W. Alten lernte eine in der Altstadt 
wohnende Wittwe kennen, der er sich 

als Dr.-«Jngenieur Wilhelm v. Al- 
tenau mit einem angeblichen Einkom- 

zmen von 12,000 Mark jährlich vor- 

stellte, die Ehe versprach und ungefähr 
»1000 Mart abzulocken wußte. Der 

Leituthsschwindien der auch mehrere 
«p»-irmen um größere Provisionsbe- 

träge beschwindelt haben soll, wurde 
in Untersuchungs-hast genommen. 

Die Theaterdirektorsgattin Emile 
SodtmanwAlsberti hat sich- nachdem 
sie zuvor ihrem Manne eine Eifer- 
suchtsszene gemacht hatte, vergiftet. 

sDer Direktor fand beim Nachhauses 
kommen seine Gattin todt in der 
Küche vor. 

Das 21 Jahre alte, Parkallee 5 
konditionirende Dienstmädchen Elisai 

kbeth Lipke that auf der Treppe einen 
sFehltritt, glitt ab und fiel 15 Stufen 
;hinunter. Das Mädchen erlitt einen 
iSchäsdelbruch an dessen Folgen es auf 
’der Stelle starb. 

gnterusutw 
Luxemburg. —- Nach der 

amtlichen Liste für das Gerichtsjahr 
1907——08 zählt das hiesige Barrean 
gegenwärtig 41 A«d-votat-Antvälte. 

Riimelingen. — Der Berg- 
rnann M. Msahnen wurde in einer 
Grube zu »Kohlscheid« von herabfals 
lendem Gestein getroffen und lebens- 
gefährlich verletzt! 

Gestankes-Angeme. 
Budapest. — Der Realitäten- 

besitzer Joses Nürnberger in Kes- 
mart verließ seine Wohnung mit dem 
Bemerken, daß er gechästlich nach 
Proprad fahre. Seither ist Nürnber- 

-ger nicht zurückgekehrt Das lange 
Fern-bleiben NsürnbergeNs erwecktebei 
seinen Geschäftskfreunden Vevda t 
und da inzwischen ein von der Ke - 

market Sparkasse präsentirter Wech- 
sel, den Nürnberger gegeben hatte, 
als gesälscht zurückgewiesen wurde, 
gin man seinen Geschäften nach und 
es stellte sich nun heraus, daß Nürn- 
berger die Wechselfälschungen im gro- 
ßen Stile betrieb. 

Dsie vor zlwei Jahren mit 5 Mil- 
lionen Kronen Aktientapital gegrün- 
dete Bergwerks- und Petroleum-A-k- 
tiengesellschaft in Budapest ist its 
Zahlungsschwierigkeiten gerathen. 

Popra d.— Die hiesige Lehrerin 
Josesine Seemann hat ihren Gatten 
mit Vierlingen, durchwegs Mädchen, 
beschenkt Mutter und Kinder besin- 
den sich wohl. 

Hört-welk 
Neuenburg ——- Die General- 

Versammlung der neuenburgischen 
pädagogischen Gesellschaft ri ,tet. an 
den Großen Rath eine Petition auf 
Erhöhung der Lehrer- und Lehrerin- 
nenbesoldungen um 20 Prozent 

Schaffhausen. —-— Kürzlich 
starb im Alter von 49 's ahren an den 
Folgen eines Schlaganalls Fabri- 
tant Paul Blumersjltiillee der Stin- 
haber der Firma Blumer Fc Müller. 

Gen i. -— Als Opfer eigener Un- 
vorsichtigteit hat der Maler Helvetio 
Ferrario auf der Vogeljagd bei Ver- 
soir den Tod gefunden. 

Dieser Tage ist hier der Professor 
Ernst Stroh in gestorben Der Ber- 
storbene las über Religionsgeschichte 
an der literarischen Fakultät der Uni-. 
veriitiit Geni. Von 1876-—-—54s) ge- 
hörte er dem Großen Rathe an. 

Sitten. — Herr Gan, Jngr- 
njeur des 4. Kreises- der Bundegliahs 
nen, erlag in Monrhey einein Schlag- 
anialL 

311g.----—Oier starb im Alter von 
87 Jahren Ferdinand Wirth der 
frühere Redakteur der ,.Lrnithologi- 
schen Blatter«. 

i 
t 

Die Westfäliscbe Zeitung enthielt in 
No. 234 das Gesuch einer Wäsche- 
fabril: Plätterinnen nnd Lehmrädchen 
für beide Abteilungen unter günstig- 
sten Bedingungen« Lchmrädchen schei- 
nen eine nene Erfindung des Töpfer- 
handwerkeg zu sein. 

sk- Jis sie 

Das« Jedersche Wechenblntt ver- 
sicherte in No. 248 vom dortigen Vieh- 
marit: »Gesucht wurden bessere mil- 
cbende und hochtragende Zuchtbullen.« 
Wer war-n denn die Ochsen? 

Is· sit s· 

Eine Notiz im Döbcrner Tageblatt 
beginnt mit den Worten: »Die 
Austern blühen!« Angenscheinlich liegt 
eine Verwechslung der Austern mit 
den Astern vor, die Austern kommen in .- «; 

Deutschland erst dann, wenn die Astern 
verblüht sine. 

si- 94 If 

Die Frau eines berühmten Manne- 
nimmt teil an seinem Ruhme; der 
Mann einer berühmten Frau ist eine 
Null. 


